
 
IG Metall rechnet nicht mit einem Verhandlungser-
gebnis 
 
 
Die IG Metall Heilbronn-Neckarsulm trifft erste Vorbereitungen für 
Warnstreiks. „Es finden am Donnerstag Tarifverhandlungen in 
Fellbach statt. Mit einem Ergebnis ist nicht zu rechnen, zumal die 
Arbeitgeber noch kein Angebot unterbreitet haben,“ meint Rudolf 
Luz, Erster Bevollmächtigter der IG Metall Heilbronn-Neckarsulm.  
 
Aufgrund der Zuspitzung plant die IG Metall erste Warnstreiks für 
kommenden Freitag, 1. November in der Nachtschicht bei Audi. 
Die Nachtschicht arbeitet dort in den Feiertag hinein. Die Frie-
denspflicht endet am 31. Oktober.  
 
Am 5. November plant die Unterländer IG Metall Verwaltungsstel-
le Warnstreiks in nahezu 30 Aktionsbetrieben. Höhepunkt soll 
eine zentrale Kundgebung auf dem Marktplatz in Neckarsulm 
sein.  
 
Hierzu hat der IG Metall Vorsitzende Berthold Huber sein Kom-
men zugesagt. „Das Zeitfenster für einen Tarifabschluss am Ver-
handlungstisch wird zunehmend enger,“ erklärt Luz. „Sollte bis zu 
Beginn der zweiten Novemberwoche kein akzeptables Ergebnis 
stehen, ist ein Streik nicht mehr abwendbar.“  
 
Die IG Metall fordert 8 % mehr Lohn und Gehalt.  
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